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über die 1. Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Gebäudemanagement der 
Samtgemeinde Zeven am Montag, dem 05.12.2011, 15:00 Uhr, im Rathaus Zeven, kl. 
Sitzungssaal (Bühne). 
 
Anwesend: 

Samtgemeindebürgermeister 
  Johann-D. Klintworth  

Ausschussvorsitzende/r 
  Angela Beek, van  

Ausschussmitglieder 
  Hermann Albers  
  Heinz Böhling  
  Jürgen Holsten  
  Jürgen Husemann  
  Hans-Günter Krauskopf  
  Manfred Poburski  
  Lars Rosebrock  
  Norbert Wolf  

Verwaltung 
  Markus Sobottka  
  Gwendolyn Stort  

Protokollführer 
  Henning Aßmann  
 
Abwesend: 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und 

der Beschlussfähigkeit 
 Vorsitzende van Beek eröffnet die Sitzung um 15.00 Uhr, stellt die ordnungsmäßige La-

dung, die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest. 

 

2. Feststellung der Tagesordnung 
 Ratsherr Rosebrock beantragt, den Tagesordnungspunkt 6. „Interkommunaler Finanz-

ausgleich“ vom vertraulichen Teil in den öffentlichen Teil der Sitzung zu übernehmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. Da keine weiteren Anträge zur Tagesord-

nung vorliegen, gilt sie somit als festgestellt. 

 

3. Bericht 
 Kämmerer Sobottka berichtet über die Erhöhung der Schlüsselzuweisung des Finanz-

ausgleichs des Jahres 2011 in Höhe von ca. 160.000,- € und der sich daraus ergeben-

den Unterverteilung an die Mitgliedsgemeinden. Die Kreisumlage wird darauf in 2012 er-

hoben. Die Unterverteilung an die Mitgliedsgemeinden erfolgt ebenfalls in 2012. Die 

Samtgemeinde wird für diese, Verpflichtungsrückstellungen bilden 
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4. Einbringungsentwurf 2012 
 Samtgemeindebürgermeister Klintworth berichtet über die Einbringung des ersten dop-

pischen Haushaltsentwurfs der Samtgemeinde Zeven für das Jahr 2012. Das Gesamt-

haushaltsvolumen beträgt hierbei 22.797.800,- €. Das Gesamthaushaltvolumen im Jahr 

2011 betrug 25.828.800,- €, was eine Differenz von 11,7 % darstellt. Diese Verringerung 

im Ergebnisplan ergibt sich im wesentlichem aus den Unterschieden zwischen Kamera-

listik und Doppik, so Klintworth. 

Weiterhin geht Samtgemeindebürgermeister Klintworth auf die bestehenden Vorteile der 

Doppik gegenüber der Kameralistik ein. Er erläutert hierzu kurz die auf abnutzbarem 

Vermögen zu tätigenden Abschreibungen und deren Wirkung auf den Ergebnishaushalt, 

sowie das Prinzip der periodengerechten Zuordnung von entstandenen Aufwendungen. 

Folgend erklärt Herr Klintworth das der Ergebnisplan mit einem leichten Überschuss 

schließt und erläutert einzelne Ertrags- und Aufwandspositionen. Als größter Aufwands-

treiber werden hierbei die steigenden Energiekosten erwähnt, welche entsprechend vor-

sichtig angesetzt werden. Abschließend zählt Herr Klintworth noch die größeren voraus-

sichtlich in 2012 zu tätigenden Investitionsmaßnahmen auf.  

 Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Gebäudemanagement nimmt den Einbrin-

gungsentwurf des Haushaltsplanes 2012 zur Kenntnis und verweist diesen einstimmig 

zur Beratung an die jeweiligen Fachausschüsse. 
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5. Interkommunaler Finanzausgleich 2012 und 2013 
 Samtgemeindebürgermeister Klintworth stellt fest, dass die Berechnung des Interkom-

munalen Finanzausgleichs innerhalb der Beschlussvorlage, sich aufgrund des Vorzie-

hens der Steuerverbundabrechnung des Landesamtes für Statistik geändert hat. Käm-

merer Sobottka erläutert die Änderung des Grundbetrags auf ca. 750 €, durch den sich 

der von der Samtgemeinde zu leistende Betrag auf ca. 175.000,- € geändert hat. Auf-

grund dieser Änderungen geht Herr Klintworth davon aus, dass die Samtgemeindeumla-

ge bei 43 % verbleiben kann. Die Neuberechnung wird den Mitgliedern des Ausschuss 

zur Kenntnis beigegeben (Anlage 1). Es schließt sich eine lebhafte Diskussion der Aus-

schussmitglieder an. 

Anschließend stellt Ratsherr Holsten den Antrag, in der heutigen Sitzung noch keine Be-

schlussempfehlung des Ausschuss abzugeben, sondern den Tagesordnungspunkt  

in der nächsten Sitzung des Ausschuss für Finanzen,  
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Wirtschaft und Gebäudemanagement erneut zu beraten. 

 Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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6. Anfragen 
 Keine. 

 

 

Ende der Sitzung: 16.18 Uhr 
 
 
 
 
 

van Beek Klintworth Aßmann 

Vorsitzende/-r Samtgemeindebürgermeister Protokollführer 
 
 

 
 


